
 

 
 

Antrag.-Nr.:   59 
 
 
 
Antragsteller: dbb jugend hessen 
 
Betreff: Einsatz gegen Populismus und Extremismus 
 
Antrag: Der Bundesjugendtag soll beschließen: 

  Die Bundesjugendleitung der dbb jugend möge sich gegen Extremismus  
   und menschenfeindlichen Populismus positionieren und für den Erhalt 
   der demokratischen Grundprinzipien einsetzen. Zugleich soll die dbb 
   jugend attraktive Bildungsformate anbieten, um jungen Menschen den 
   Sinn eines demokratischen Gemeinwesens näher zu bringen und die Idee 
   der Demokratie als Staats- und Lebensform stärker miteinander zu  
   verbinden. 

  
Begründung: Extremismus und Populismus stellen in all ihren Ausprägungen eine zentrale 

gesellschaftliche Problemstellung dar. Durch die Entwicklungen in Deutschland 
und Europa der letzten Jahre nimmt die Gewalt im öffentlichen Raum sowie in 
den sozialen Medien immer stärker zu, was wir mit Sorge beobachten. Auch  
mangelndes Demokratieverständnis trägt zur verstärkten Verbreitung von  
populistischen Meinungen bei. 

 
  Die dbb Bundesjugendleitung soll als tragende Säule der Jugendverbandsarbeit 

alle demokratischen Parteien – als entscheidende Mittler zwischen Staat und 
Bevölkerung – dazu auffordern, ihre erheblichen Potentiale zu nutzen, um 
entscheidend zum Kampf gegen Extremismus und menschenfeindlichen 
Populismus beizutragen. Hierzu gehört die Nutzung der gebotenen 
Möglichkeiten durch Sensibilisierung und Aktivitäten im Parlament, Regierung 
und ihren Netzwerken zur öffentlichen Meinungsbildung. Im Rahmen 
verbesserter gesellschaftlicher Teilhabechancen müssen Sozial-, Arbeitsmarkt- 
und Bildungspolitik hinterfragt werden, ob sie ein mehr an Gerechtigkeit erzielen 
können, um somit den extremistischen und verfassungsfeindlichen 
Gruppierungen und Parteien den Nährboden für die Verbreitung ihrer 
Ideologien zu entziehen. 

 
Die dbb Bundesjugendleitung soll zudem in ihrer Seminar- und 
Jugendverbandsarbeit attraktive Formate anbieten, um junge Menschen über 
den Sinn eines demokratischen Gemeinwesens zu informieren sowie sie in 
ihrer politischen Willensbildung zu unterstützen. 
 

 

 Empfehlung der Antragskommission Beschluss des Bundesjugendtages 

Angenommen X X 
Abgelehnt   
Arbeitsmaterial   
 


